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Haiti gilt heute gemeinhin als 
„Armenhaus“ der Amerikas, dessen 
Staat als gescheitert angesehen 
wird. Diese Wahrnehmung wird 
historisch mit der Haitianischen 
Revolution begründet, die 1804 zur 
Staatsgründung Haitis geführt hat. 

Eurozentristische 
und rassistische 
Geschichtsschreibung 
Die Haitianische Revolution 
wird in der eurozentristischen 
Geschichtsschreibung verdrängt, 
verschwiegen, banalisiert 
und unsichtbar gemacht. Sie 
wird reduziert auf einen 
Sklavenaufstand, eine Rebellion 
oder gar heruntergespielt als eine 
Nachahmung der Französischen 
Revolution. 
Das sind Strategien einer De-
Politisierung und De-Legitimierung 
der Haitianischen Revolution.
Dabei fi ndet eine Animalisierung 
der Menschen statt, die an der 
Revolution beteiligt waren. 
Diese werden als Alligatoren 
oder Affen dargestellt und 
bedienen damit rassistische 
Repräsentationen. In diesem Zuge 
werden auch traditionelle und 
gemeinschaftsstiftende Rituale 
der haititanischen Bevölerung 
wie z.B. Vodoo verschmäht 
und als reiner Aberglaube 
abgetan.

Die Haitianische 
Revolution als 
antirassistisches 
und antikoloniales 
Projekt
Die Haitianische Revolution kann 
als Modell einer antikolonialen 
und antirassistischen Revolution 
gesehen werden. Sie liefert ein 
Gegenkonzept zu der altbekannten 
Formel „Freiheit, Gleichheit, 
Brüderlichkeit“. Denn die 
Haitianische Revolution ist mehr 
als nur die rechtliche Abschaffung 
der Versklavung, mehr als nur 
eine Staatsgründung oder die 
Unabhängigkeit, vielmehr hat sie 
ein alternatives und dekoloniales 
poltisichen System ermöglicht, dass 
mit der Norm der europäischen und 
nordamerikanischen Aufklärung 
bricht.

All das offenbart sich u.a. in der 
ersten Haitianischen Verfassung 
von 1805, die eine explizite 
Rassismuskritik formuliert:

§ Artikel 12 besagt, dass weiße 
Männer keine Herren sein und kein 
Eigentum besitzen dürfen.
§ Artikel 13 besagt, dass weiße 
Frauen von diesem Gesetz 
ausgenommen sind. Diese dürfen 
fortan Schwarze Männer heiraten 
und gemeinsam Kinder kriegen.
§ Artikel 14 besagt, dass jede 
Diskriminierung in Haiti aufgrund 
von Hautfarbe keine Geltung mehr 
hat. 

„Schwarz“ und 
„weiß“ neu denken
Anstatt des herkömmlichen 
antirassistischen Verständnisses, 
das für Freiheit, Gleichheit und 
gleiche Rechte unabhängig von 
der Hautfarbe einsteht, fi ndet in 
der Haitianischen Revolution ein 
wirkliches Umdenken statt: alle 
Haitianer:innen werden in Zukunft 
als Schwarze gelten. Weiße Frauen, 
deutsche und polnische Männer 

sowie alle Kinder, die auf Haiti 
geboren werden, gelten als 

Schwarze. Hier wird das 
Konzept von Hautfarbe als eine 
koloniale Erfi ndung komplett 

zurückgewiesen. 
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Bis heute hält dieses 
Verständnis in Haiti an und 
die Kategorien „Schwarz“                                                                   
und „weiß“ werden in unserem 
Verständnis möglicherweise kontra-
intuitiv zugeordnet. So werden 
beispielsweise Blauhelm-Soldaten 
der UN-Stabilisierungsmission 
MINUSTAH, die aus verschiedenen 
afrikanischen Ländern rekrutiert 
werden, als weiße bezeichnet. 
Das, weil sie als ausländische 
Besatzungsmacht wahrgenommen 
werden. 
Schwarzsein wird hier nicht 
mehr biologistisch verstanden, 
sondern rein politisch über 
erlittene Unrechtserfahrungen. 

Schwarzsein wird zu einer 
dekolonialen Kategorie, die 
eine De-Rassifi zierung der 
Gesellschaft und des Rechts 
einfordert, sodass die Kategorie 
Rasse bedeutungslos gemacht 
wird. In der Folge fi ndet auch 
eine Dekonstruktion von Weißsein 
und der damit verbundenen 
Herrschaftsstrukturen statt. Denn 
Weißsein als herrschendes und 
realitätsbestimmendes Prinzip 
hat zu Folge, dass alle anderen 
Formen des Menschseins aus dem 
Bereich der Freien und der Gleichen 
ausgeschlossen werden. Weiße 
Männer sind dann die Norm – alles 
Andere die Abweichung.

Haiti ist der erste Staat 
Schwarzer befreiter Menschen 
und der erste Staat im globalen 
Süden. 

Haiti stellt unser Verständnis 
von den kolonialen Konstrukten 
„Schwarz und weiß“ auf den 
Kopf und sollte deswegen als 
antirassistischer Gegenentwurf 
zur rassistischen Tradition der 
europäischen Aufklärung mehr 
Beachtung fi nden.

Die Haitianische Revolution 
feiert eine Frau als Heldin: 
Catherine Flon gilt als 
Symbolfi gur der Revolution 
und war die erste, die die 
Haitianische Flagge 1803 gehisst 
hat.

›

›

›

!!!!!




